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Hohe Auszeichnungen für drei Geraeindebedienstete

25 . Juli ( RK ) Vizebürgermeister Slavik überreichte heute
früh in Vertretung des Bürgermeisters an drei Bedienstete der
Wiener Stadtverwaltung die ihnen vom Bundespräsidenten ver¬
liehenen Ehrenzeichen . Die Oberschwester des Elisabethspitals
Leopoldine Nevrkla erhielt in Würdigung ihrer in 45jähriger
Dienstzeit vollbrachten Leistungen im Wiener Gesundheitswesen
das Goldene Verdienstzeichen für Verdienste um die Republik
Österreicho Dem Betriebsoberkontrollor der E- Werke Johann
Dichatschek wurde für seine Bemühungen um den Ausbau des E- Werkes
Engerthstraße das Silberne Verdienstzeichen verliehen . Der
Schalttafelwärter im 'Wasserkraftwerk Opponitz Anton Maderthoner ,
der längere Zeit auch als Leiter des Kraftwerkes tätig war,
erhielt die Goldene Medaille für Verdienste um die Republik
Österreich.

Vizebürgermeister Slavik würdigte die hervorragenden.
Leistungen der Ausgezeichneten und dankte ihnen aus diesem An-
-L& ß im Hamen der Stadtverwaltung für ihre beispielhafte Pflicht¬

erfüllung im Dienste der Allgemeinheit . Der feierlichen Über¬
reichung der Ehrenzeichen wohnten Stadtrat Dr . Glück 9 Magistrats¬
direktor Dr . Kinzl , der Generaldirektor der Wiener Stadtwerke,
Dipl . - ing „ Dr . Horak , der Direktor der E- Werke Dipl . - Ing . Ruiß
s -w/ '/ie der Leiter des Anstaltenamtes Obersenatsrat Dr . Weber bei.
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Gedenktage im August

25 . Juli ( HK)
2 , Hermann Bielohlawek , Politiker,
4 * Prof . Pr . Richard leiser , Chemiker
9 . Othmar Vetchy , Komponist

12 . Oskar Homolka , Pi,1mschauspieler
15 . Robert Haas , Musikwissenschaftler ( gest . )
17 . Luise Kortousch , Schauspielerin
1 ? « Georg Maikl , Opernsänger
18 . Anton Schiffer , Landschaftsmaler
20 . Jakob Zeidler , Literarhistoriker
22 . Theodor Seheimpflug , Erfinder der Ärophoto

grammetrie
23 . Johann Viktor Krämer , Maler
24 = Robert Oerley , Architekt
25 . liniv . “ Prof . Pr . Anton Schönbach , Germanist
26 . Univ . - Prof . Pr . Julius Tandler , Leiter des

Wiener 7ohlfahrtswesens , 1920 bis 1934,
Anat om

50 :. Wilhelm Szabo , Schriftsteller

Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt 'Wi

25 = Juli ( RK ) Im August sind nachstehende
1 . Augusts Iberhöhungsabgabe.

- 0 . Augusts Ankündigungsabgabe für Juli '
,

Getränkesteuer für Juli,
Gefrorenessteuer für Juli,
Vergnügungssteuer und Sportgroschen
Hälfte Juli.

F -i- » Augusts Anseigenabgabe für Juli,

Augusts
Oo Augusts

Ortstaxe für Juli.
Lohnsummensteuer für Juli.

Vergnügungssteuer und Sportgrosehen
Hälfte August.
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100 . Geburtstag
85 . Geburtstag
10 . Todestag
60 . Geburtstag
75 . Geburtstag
75 * Geburtstag
10 . Todestag

150 . Geburtstag
50 . Todestag

50 . Todestag
100 . Geburtstag

85 . Geburtstag
50 . Todestag

25 . Todestag
60 . Geburtstag

n im August

Abgaben fällige

für die zweite

für die erste
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Hans Tichy zum Gedenken

25 . Juli ( RK ) Auf den 27 . Juli fällt der 100 . Geburtstag
des Malers Hans Tichy .

In Brünn geboren , absolvierte er die Wiener Akademie der
bildenden Künste . Ein Stipendium ermöglichte ihm einen zwei¬
jährigen Aufenthalt in Rom . / eitere Studienreisen nach Deutsch¬
land , Frankreich , Belgien und Holland folgten . 1913 wurde er
als Lehrer an die Kunsthochschule für Frauen und Mädchen in
Wien , 1914 als ordentlicher Irofessor an die Akademie berufen.
Am 28 . Oktober 1925 ist er in Wien gestorben . Hans Tichy be¬
faßte sich zuerst mit der Historienmalerei , wandte sich aber
immer mehr der Landschaftsmalerei zu . Seine lyrischen Natur—
ausscnnitte sind durch eine weiche und innige Malweise ausge¬
zeichnet . Werke von ihm befinden sich in der Brünner Galerie,
in der österreichischen Galerie und im Historischen Museum der
Stadt Wien.

1926 hat die Wiener Secession zu Ehren ihres verstorbenen
Mitglieds eine Gedächtnisausstellung veranstaltet.

Obermedizinalratstitel - Verleihung

25 . Juli ( RK ) Der Bundespräsident hat dem Chefarzt der
Krankenfürsorgeanstatt der Bediensteten der Stadt Wien , Medi-
zinalrat Dr . Alexander Lex , und dem Facharzt für physikalische
Medizin , Medizinalrat Dr . Rudolf Pekarak , den Titel Ober-
SKÜzinaIrat verliehen.

Landeshauptmann — Stellvertreter Slavik überreichte heute
mit den besten Glückwünschen den beiden Ärzten im Beisein von
utadtrat Dr . Glück , Landesamtsdirektor Dr . Kinzl und Obersenats-
r --t Dr . Weber die Dekrete . Die Krankenfürsorgeanstalt der Be¬
diensteten der Stadt Wien war durch ihren Präsidenten Gemeinde-
r 3t Weisz vertreten.
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Einmal umgekehrts dänische Kinder als Gäste Wiens

25 » Juli ( RI< ) 15 dä .nische Mädchen aus verschiedenen -Kinder¬
heimen Kopenhagens verbringen heuer ihre Schulferien als Gäste
der Stadt Wien im städtischen Kindererholungsheim Tribuswinkel.
Heute früh unternahmen die jungen Däninnen ihre erste Er¬
kundungsfahrt nach Wien und besichtigten a.uch das Rathaus , wo
sie von Vizebürgermeister Slavik im Beisein von Stadtrat Maria
Jacobi und des Leiters des Jugendamtes Senatsrat Prof . Tesarek
begrüßt wurden.

Der Vizebürgermeister gab seiner Freude darüber Ausdruck,
daß Wien jetzt Gelegenheit hat , sich für die freundliche Auf¬
nahme vieler Wiener Kinder bei dänischen Familien mit einer
Einladung der Kopenhagener Heimkinder zu revanchieren . Der
Ferienaufenthalt der Kopenhagener Kinder , sagte er , möge dazu
beitragen , die freundschaftlichen Kontakte der Wiener mit Däne¬
mark noch enger zu gestalten . Zur Erinnerung an den Besuch er—
hielten die Kinder Bilderalben und als Draufgabe Säckchen mit
Wiener Bonbons.

Rundfahrten " Heues Wien"

25 . Juli ( RK ) Donnerstag , den 27 - Juli , Route 1 mit Be¬
sichtigung der Parkanlage Lidlgasse , der Flachbausiedlung
Hartäckerstraße , der Sonderschule für körperbehinderte Kinder,
aes Volksheimes Heiligenstädter Straße sowie anderer städtischer
Einrichtungen und Wohnhausanlagen . Abfahrt vom Rathaus , Ein¬
gang Lichtenfelsgasse , um 14 Uhr.
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Schweinehauptmarkt vom 25 = Juli

25 = Juli ( RK ) Unverkauft von der Vorwoche : 0 = Neuzufuhren
Inlands 4 = 885 $ Neuzufuhren Polen 573 ? Bulgarien 299 ? Rumänien 100,
Ungarn 531 $ Gesamtauftriebs 6 . 388 . Verkauft wurde alles.

Preises Sxtremware 14 bis 14 = 50 S , 1 . Qualität 13 * 70 bis
14 S , 2 . Qualität 13 * 40 bis 13 = 70 S , 3 * Qualität 12 . 60 bis
13 . 40 3 , Zuchten extrem 12 . 10 bis 12 . 50 S , Zuchten 11 = 50 bis
12 S, Altschneider 10 . 50 bis 11 S . Ausländische Schweine notierten?
Polen 13 * 40 bis 14 S , Bulgarien 12 . 90 bis 14 S , Rumänien 13 = 40
bis 14 S , Ungarn 13 = 40 bis 14 S=

Bei unveränderter Qualität erhöhte sich der Durchschnitts¬
preis für inländische Schweine um 13 Groschen je Kilogramm und
beträgt nunmehr 13 = 65 S . Der Durchschnittspreis für ausländische
Schweine ermäßigte sich um 6 Groschen je Kilogramm , und beträgt
nunmehr 13 = 63 S . In der Zeit vom 15 = bis 21 . Juli wurden 3 . 000
Schweine außer Markt bezogen.

Pferdehauptmarkt vom 25 = Juli

25 * Juli ( RK ) Aufgetrieben wurden 108 Stück , hievon 29
Pohlen und ein Maultier . Als Schlachttiere wurden 80 Stück , als
Nutztiere 19 Stück verkauft , unverkauft blieben 9 Stück.

Herkunft der Tieres Wien 2 , Niederösterreich 63 ? Ober¬
österreich 9 ? Burgenland 30 , Steiermark 2 , Kärnten 1 , Salzburg 1.

Preises Schlachttiere Pohlen 12 . 80 bis 13 = 50 S , Extrem¬
ware 8 . 20 bis 8 . 80 S , Pferde 1 . Qualität 7 . 60 S , 2 . Qualität
7 bis 7 . 50 S , 3 * Qualität 6 . 20 bis 6 . 90 S 9 Nutztiere 8 . 20 bis
9 = 10 S.

Auslandsschlachthofs 54 Stück aus Bulgarien , Preis 5 = 50
öis 6 . 80 S , 18 Stück aus der OSSR , Preis 6 bis 7 . 80 S , 46 Stück
aus Polen,Preis 6 . 50 bis 7 = 70 S , 120 Stück aus Rumänien , Preis
5 * 80 bis 7 . 80 S , 40 Stück aus Ungarn , Preis 6 . 40 bis 6 . 50 S.
, .

Der Durchschnittspreis für inländische Schlachtpferde er-ohte sich um 8 Groschen und für inländische Schlachtfohlen um
7 Groschen je Kilogramm . Er beträgt ? für Schlachtpferde 7 = 42 S,ur Schlachtfohlen 12 . 88 S , für Schlacht - und Nutzpferde 7 . 76 S,iur Pferde und Pohlen 9 * 2 -9 S.
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